
 

Protokoll Mitgliederversammlung Oktober 2020 

Datum der Versammlung: 09.10.2020 

Ort: Vereinsgaststätte Döllinger, Schaftnach  

Anwesend waren 18 Mitglieder, 1 Neuantrag 

zusätzlich Mitglieder-Liste aufgrund Corona-Bedingungen 

 

Besprochene Themen: 

Rückblick 

Seglerpokal 
Die Leitung des Segler-Pokals hatte, wie die letzten Jahre auch, Dieter Lenk. 

Sieger waren diesmal 

1. Uwe Zehl 

2. Wolfgang Röhrl 

3. Norbert Baier 

Vorletzter, und damit Sieger des Trostpreises, war Henrik Hösch 

 

Events 
Alle Events wurden wegen der COVID-19-Gefahr abgesagt, darunter auch das FPV-Fliegen und der 

F3A-Wettbewerb „Schwarzachpokal“. 

Abfliegen 
Das Abfliegen wird nicht im gewohnten Umfeld stattfinden können, wohl aber ein „gemeinsames 

Fliegen“. Die gültigen Corona-Beschränkungen sind einzuhalten. 

Selbstverpflegung für Essen und Trinken ist diesmal das Gebot. Grillen am Flugplatz ist verboten. 

Arbeitsdienst 
Wegen der COVID-19-Regelungen darf auch der Arbeitsdienst diesmal nicht im gewohnten Umfang 

stattfinden. Dieser sehr klein gehaltene Arbeitsdienst wird lediglich das Nötigste beinhalten. Die 

benötigte Mannschaft wird ebenfalls sehr klein ausfallen. 

Pflichtarbeitsstunden 
Wegen COVID-19 und der Unmöglichkeit, für jeden die jährlichen Pflichtarbeitsstunden zu erreichen, 

hat sich der Vorstand dazu entschieden, die Pflichtarbeitsstunden dieses Jahr ausfallen zu lassen. 

Hallenfliegen 
Die Auflagen, die für den Hallenbetrieb diesen Winter gelten, können wir sehr wahrscheinlich nicht 

erfüllen. Es ist auch fraglich erstmal einen Termin für die Halle zu bekommen, da die heimischen 



Vereine ebenfalls die Halle in diesen Zeiten nutzen wollen. Wir gehen davon aus, dass das diesjährige 

Hallenfliegen abgesagt wird.  

Registrierung 
Bis zum 31.12.2020 müssen nach neuem EU-Recht alle Modellflieger in einer globalen Datenbank 

registriert werden. Hierzu sind einige Angaben zur Person notwendig: 

- Name, Vorname 

- Gültige, postalische Anschrift 

- E-Mail-Adresse 

- Telefonnummer 

Normalerweise sind durch die Meldung beim LVB diese Angaben bereits bekannt, jedoch sind bei 

einigen Mitgliedern noch Lücken. 

Reinhard Hösch hatte einen Ausdruck aus der „Vereinsflieger-Datenbank“ des LVB dabei, um die 

anwesenden Mitglieder, bei denen noch Daten fehlen, hierüber zu informieren. 

Nach Aussage der Verbände (z.B. DAeC und DMFV) werden sie „en bloc“ ihre Mitglieder in der 

Datenbank registrieren lassen, sofern die benötigten Daten vorliegen. 

Nach erfolgreicher Registrierung erhält jedes Mitglied eine Registriernummer. Wie und wo die 

Kennzeichnung erfolgen muss, ist noch nicht festgelegt. Das bisherige Kennzeichnungsschild wird 

voraussichtlich nicht mehr nötig sein. 

Die Registrierung ist ab 01.01.2021 essentiell, denn ohne Registrierung darf ab 2021 europaweit kein 

Modellflug mehr mit Modellen über 250g betrieben werden. 

Neue Aufstiegserlaubnis 
Wegen neuer Abstandsregeln zur Hochspannungsleitung war es nötig eine neue Aufstiegserlaubnis 

zu beantragen. Den Bescheid dazu ging dem Verein bereits zu. 

Neue Lärmmessung 
Die neue Aufstiegserlaubnis beinhaltet auch eine neue Lärmmessung nach der Lärmverordnung für 

Luftfahrzeuge („LVL“). Diese werden in einem Abstand von 25 Metern zum Flugzeug gemessen. Das 

bedeutet für uns, dass ALLE unsere derzeitigen Lärmpässe ungültig werden. 

Als Frist für die Neumessung gilt der 30.06.2021. 

Da es in unserem Verein immer weniger aktive Modelle mit Verbrennungsmotoren gibt und die 

Messung insgesamt sehr aufwändig ist, werden wir versuchen an mehreren Tagen besondere 

„Messtage“ einzurichten. Wann das allerdings sein wird, ist wegen der Corona-Pandemie noch 

fraglich. 

Neue Aufstiegszeiten 
Mit der neuen Aufstiegserlaubnis bekommen wir auch neue Aufstiegszeiten. 

Diese sehen vor, vom „bürgerlichen Sonnenaufgang“ bis „bürgerlichen Sonnenuntergang“ – was ca. 

eine Stunde mehr Flugzeit wäre – fliegen zu können. 

Eine Diskussion entwickelte sich, welche die Vor- und Nachteile der neuen Aufstiegszeiten 

beleuchtete. Es wurde ein Kompromiss vorgeschlagen, der vorsieht, die bürgerliche Dämmerung 

bzw. maximal 20:30 Uhr als Flugzeitende festzulegen. 



Da hierzu die Flugplatzordnung geändert werden müsste, wird eine Entscheidung per Abstimmung 

an der Jahreshauptversammlung stattfinden. 

Jahreshauptversammlung mit Wahlen 
Wegen Corona-Bestimmungen ist es nicht sicher, ob die Jahreshauptversammlung im nötigen 

Rahmen stattfinden kann. Möglicherweise muss sie verschoben werden. Die Mitglieder werden 

rechtzeitig hierzu informiert. 

Sonstiges 
Herbert Gärtner stellte sich als potentielles neues Mitglied dem Verein vor. Die 

Handzeichenabstimmung bestätigt seinen Antrag. 

 

Der Schriftführer 


